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Herren Landesliga Gr. 5

TB Bad Rotenfels : TTC Iffezheim 
Samstag, 23.10.2021, 17:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TB Bad Rotenfels und dem TTC Iffezheim

Freude herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Lippold / Loose nach ca. 4
Stunden den Matchball für den TB Bad Rotenfels im Spiel der Herren Landesliga Gr. 5 eiskalt nutzte.
Hängende Köpfe gab es dagegen beim TTC Iffezheim. Das Gastteam konnte im 6. Saisonspiel die
Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht über die Ziellinie bringen. Durch diese erzielte
Punkteteilung hat der TB Bad Rotenfels nun ein Punkteverhältnis von 4:4 und der TTC Iffezheim ein
Punkteverhältnis von 9:3 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Lippold / Loose gewannen ihr Spiel gegen Diebold / Franke klar in drei Sätzen.
Schnell besiegelt war danach die Niederlage von Stahlberger und Varga beim klaren 0:3 gegen
Geißendörfer / Porwit. Stark im Hintertreffen waren Marijic / Kopp nach einem Zweisatzrückstand,
machten Hafermann / Pallek dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das
Spiel noch in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Marijic / Kopp
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Nach den ersten Doppeln
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:1 gegenüber. Kai Lippold hatte dann gegen Marcel Diebold beim 11:7, 11:6, 11:9 keine
Probleme. 11:9, 3:11, 11:8, 9:11, 5:11 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Stefan
Stahlberger und Tim Geißendörfer sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als
durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Dann ging es beim Stand von 3:2
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Hin und her wogte die Begegnung zwischen
Christian Loose und Kevin Porwit, bevor das 2:3 feststand. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Viktor Marijic das Spiel gegen Felix Franke noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Im
Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Rainer Pallek hatte Robert Varga nur im ersten Satz eine Chance.
Zwischenzeitlich musste Georg Kopp zwar einen Satz abgeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen
Jens Hafermann aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Beim Stand von 4:5 gingen die
Spitzenspieler in die Box. Beim 9:11, 11:9, 11:7, 11:9-Erfolg gegen Tim Geißendörfer hatte Kai
Lippold nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Einen Zähler für die
Mannschaft verpasste Stefan Stahlberger bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Marcel
Diebold. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Diebold mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Christian Loose
beim 11:6, 6:11, 7:11, 11:5, 4:11 gegen Felix Franke. Der neue Zwischenstand war 5:7. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierte im Anschluss Viktor Marijic beim 12:10, 11:7, 12:14, 6:11, 11:8 gegen
Kevin Porwit, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Zwischenzeitlich musste
Robert Varga zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Jens Hafermann aber dennoch
sicher in vier Sätzen ein. Einen Zähler für das Team verpasste Georg Kopp bei der umkämpften
Niederlage im fünften Satz gegen Rainer Pallek. Im nun folgenden abschließenden Schlussdoppel
war die Spannung nun zu greifen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für
die Gäste. Zwischenzeitlich mussten Lippold / Loose zwar einen Satz weggeben, fuhren nachfolgend
ihr Spiel gegen Geißendörfer / Porwit aber dennoch sicher mit 11:6, 9:11, 11:7, 13:11 ein. Mit dem
mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden des TB Bad Rotenfels geht es nun im nächsten Spiel am 30.10.2021
gegen den TTC Rauental, während der TTC Iffezheim am 24.10.2021 gegen den TB Sinzheim
antritt.

 Punkte:
 TB Bad Rotenfels

Doppel: Lippold / Loose (2), Stahlberger / Varga (0), Marijic / Kopp (1) 
Einzel: K. Lippold (2), S. Stahlberger (0), C. Loose (0), V. Marijic (1), R. Varga (1), G. Kopp (1) 

 TTC Iffezheim
Doppel: Geißendörfer / Porwit (1), Diebold / Franke (0), Hafermann / Pallek (0) 
Einzel: T. Geißendörfer (1), M. Diebold (1), F. Franke (2), K. Porwit (1), J. Hafermann (0), R. Pallek
(2)


